
 

 
 
 
Sehr verehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen! 
 
 
Die Erkrankung Multiple Hereditäre Exostosen 
(Exostosenkrankheit) ist selten. Auch in großen 
Kliniken hat man kaum Gelegenheit, sich mit den 
Besonderheiten dieses Krankheitsbildes vertraut zu 
machen. Die Probleme der Betroffenen und Ihrer 
Angehörigen werden unterschätzt, weil sie lernen, mit 
der Erkrankung zu leben. Das Gefühl des 
Verkanntseins und letzlich der medizinischen 
Unterversorgung hat zur Gründung von 
Selbsthilfegruppen geführt. So entstand vor gut drei 
Jahren in den USA die „MHE Coalition“ und vor 
zwei Jahren die deutsche Selbsthilfegruppe „Multiple 
kartilaginäre Exostosen (Osteochondrome)“. Aus 
dem Kontakt mit den Initiatoren der deutschen 
Selbsthilfegruppe, B. und G. U. Heuer, ergab sich die 
Anregung zu einem Bündeln des Wissens in einem 
Symposium.  
 
In den USA fand bereits im Oktober 2002 eine erste 
wissenschaftliche Konferenz statt. Schwerpunkt 
waren Themen der Grundlagenforschung.  
 
Unser Symposium gilt mehr den klinisch-
diagnostischen Besonderheiten der Erkrankung und 
speziellen therapeutischen Problemen.  
 
Wir laden Sie herzlich dazu ein.  
 
Kolleginnen und Kollegen mit besonderen 
Erfahrungen sind zur Anmeldung von 
Kurzpräsentationen und Postern aufgefordert.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
 
Prof Dr. Rüther      Prof. Dr. Parsch     Prof. Dr. Meiss 
 

 
Programm 
 
Freitag, 23. Mai 2003 
 
14:00 
Begrüßung  
A. L. Meiss, Hamburg 
 
14:05 – 14:15 
Einführung in das Krankheitsbild Multiple Hereditäre 
Exostosen 
K. Parsch, Stuttgart 
 
14:20 –14:35 
Histopathologie 
G. Delling, Hamburg 
 
14:40 –14:50 
Immunhistochemische Untersuchungen von kartilaginären 
Exostosen 
K. P. Günther, K. Huch, V. Mordstein, R. Brenner, 
Ulm/Dresden 
 
14:55 –15:10 
Anatomie und Physiologie der Wachstumsfugen 
M. Dallek, Hamburg 
 
Kaffeepause und Besuch der Posterausstellung 
 
15:45 – 16:00 
Bildgebung: Röntgen, CT und MRT 
J. Freyschmidt, Bremen 
 
16:05 –16:20 
Probleme und Therapie bei Befall des Oberarms 
N. Lindner, Münster 
 
16:25 – 16:40 
Operative Therapie bei Unterarmdeformitäten 
H. Manner, R. Ganger, F. Grill, Wien 
 
16:45 – 17.00 
Bericht der Selbsthilfegruppe „Multiple kartilaginäre 
Exostosen (Osteochondrome)“ 
G. U. Heuer, Wardenburg 
 
17:15 –18:00 
Fallvorstellungen aus der Selbsthilfegruppe  
(in den Räumen der Orthopädischen Poliklinik) 
I. Müller, Hamburg 

 
Programm 
 
Samstag, 24. Mai 2003 
 
9:00 – 9:15 
Genetische Grundlagen 
B. Leube, Düsseldorf 
 
9:20 –9:35 
Spinal Lesions 
G. H. Thompson, Cleveland, Ohio, USA 
 
9:40 – 9:55 
Lesions of the Pelvis and the Hip Joint 
C. Stanitski, Charleston, S. C., USA  
 
10:00 –10:15 
Probleme und Therapie bei Befall der Knieregion 
J. Correll, Aschau 
 
10:20 –10:35 
Lesions of the Lower Leg and the Ankle Joint 
D. Stanitski, Charleston, S. C., USA 
 
Kaffepause und Besuch der Posterausstellung 
 
11:20 – 11:50 
Kurzpräsentationen 
 
11:50 – 12:05 
Häufigkeit und Therapie von sekundären malignen 
Entartungen 
N. Lindner, Münster 
 
12:10 – 12:25 
Advice for Patients, Parents and Doctors 
G. H. Thompson, Cleveland, Ohio, USA 
 
12:30 – 13:00 
Expertenrunde 
Vorsitz: K. Parsch, A. L. Meiss 
 
13.00 
Farewell 
A. L. Meiss 
 

 

 

 

 

 

 
 
 



 (Fax-Antwort 
 
Anmeldung zum 
Symposium über Multiple Hereditäre Exostosen 
vom 23.- 24. 05. 2003  
im Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
 
an: 
 
PROMEDICO-Verlag 
z. Hd. Frau Sylvia Haunert 
Kattjahren 8 
22359 Hamburg 
Tel. (040) 609154-0           Fax (040) 609154-44 
e-mail: : s.haunert@promedico.de 
 

Allgemeine Hinweise 
 
Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. med. A. L. Meiss und  
Prof. Dr. med. K. Parsch (Stuttgart) 
Klinik und Poliklinik für Orthopädie 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Martinistr. 52, 20246 Hamburg 
Tel. (040) 42803-6125          Fax -4988 
e-mail: meiss@uke.uni-hamburg.de  
und kparsch@t-online.de 
 
Tagungsort: 
Hörsaal Frauenklinik 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
 

Klinik und Poliklinik für Orthopädie 
Direktor: Prof. Dr. med. W. Rüther 

 

 
 
Teilnahmegebühr: 
Euro 40.- bis 30.03.2003; danach Euro 45.- 
AIP und Physiotherapeuten (mit Bestätigung) frei 
Tageskarte vor Ort: Euro 25.- 
 
 
 
Name: ……………………………………………. 
Abteilung: ....................................................... 
Krankenhaus: ................................................. 
Straße: ........................................................…. 
PLZ/Ort: .......................................................… 
Tel./Fax: ......................................................…. 
e-mail: ..........................................................… 
 
 
 
Überweisung der Teilnahmegebühr  
von Euro 40.-/45.- an: 
PROMEDICO-Verlag 
Kto-Nr. 356717020                 BLZ 200 500 00 
Hamburgische Landesbank 
Stichwort: UKE-Symposium 
 
 
 
Informationen und Anmeldung auch über:  
www.multiple-exostosen.de  
 

 

 
Anfahrt: 
Von UKE-Haupteinfahrt der Beschilderung Bereich 
WEST folgen. Der Hörsaal der Frauenklinik befindet 
sich auf der Rückseite der Frauenklinik. 
Das Parken auf dem UKE-Gelände ist samstags 
kostenfrei. 
 
Termin: 
Freitag, 23. Mai 2003             Samstag, 24. Mai 2003 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr         9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
Information und Organisation: 
Dr. med. Ingo Müller 
Frau Iris Kurtz 
Klinik und Poliklinik für Orthopädie 
Martinistr. 52, 20246 Hamburg 
Tel. (040) 42803-6125          Fax -4988 
e-mail: imueller@uke.uni-hamburg.de 
 
Hotelreservierung: 
Tourismus-Zentrale Hamburg:  
Tel. (040) 300 51-300        Fax -333 
www.hamburg-tourism.de  
www.hrs.de 
 
Anmeldungen von Kurzpräsentationen und 
Postern mit Abstract bis 28.02.2003 
 
Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer 
Hamburg als Fortbildung zertifiziert.  

 

Symposium über 
Multiple Hereditäre 
Exostosen 
 
 
 
Freitag, 23. Mai 2003 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Samstag, 24. Mai 2003 
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
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20246 Hamburg 


